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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg
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Jahreslosung 2023: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ - 1. Mose 16,13

Liebe Leserinnen und Leser,

ich als Mensch sehne mich danach, gesehen zu werden. Ich möchte nicht 
nur Luft für die anderen sein, es tut mir gut, wenn sie mich wahrnehmen, in 
meiner Eigenart und meinen Stimmungen. 

Das ist mehr als oberflächliches Angucken oder Fotos durchwischen. 
Und es ist auch ein Versuch, Gott einen Namen zu geben. Gott ist der 

mich Sehende, der auf mich schaut und nach mir sieht, der sein Augenmerk 
auf mich richtet. 

Dieses Bekenntnis kommt aus dem Mund einer Sklavin auf der Flucht. 
Hagar, die zweite Frau Abrams, „die Fremde“ flieht, als es zum Konflikt mit 
Sarai, Abrams erster Frau kommt. Sie trägt ein Kind im Leib, - was Sarai ihr 
nicht gönnen kann und sie demütigt und verachtet. 

Hagar flieht davor und ist damit allein, schwanger, heimatlos und ohne 
Perspektive. Zuerst wird sie von einem Engel gehört; und erlebt dann Gott 
als einen, der ihr Ansehen schenkt. Dem Leben zum Trotz bekennt Hagar 
„Du siehst mich, Gott“ . Das ist ein Zuspruch für alle, die wahrgenommen 
und wertgeschätzt werden möchten. Und es ist eine Ermutigung: Ich bin 
nicht allein, da gibt es jemanden, der mich sieht. 

Für Hagar und ihr Kind beginnt damit eine Beziehung zu Gott, den man 
mit „Du“ ansprechen kann, und auch eine Rettungsgeschichte. 

In dem Mutsatz von Hagar finden sich viele wieder: Geflüchtete, die sich 
fremd, oder Frauen, die sich gedemütigt und übersehen fühlen, Menschen, 
denen eine Lebensperspektive fehlt oder die, die nach Anerkennung suchen 
und alles dafür tun, sich zu inszenieren und gesehen zu werden. 

Es gibt einen Gott, an den ich mich wenden kann, der mich sieht, ohne 
dass ich mich dafür anstrengen muss. Er kennt mich und nimmt mich wahr 
in allem, was mich ausmacht. 

Ihnen eine gesegnete Zeit um Weihnachten und Jahreswechsel – eine Zeit 
voll Ansehen und gegenseitiger Wertschätzung, wünscht
 Ihre Pfarrerin Teresa Förtsch
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Dezember 2022
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe 
weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.  Jesaja 11,6

So. 04.12. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

So. 11.12. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst 

Sa. 17.12. 17.00 Uhr Gemeindehaus Saal ANgeDACHT

Sa. 24.12. 15.00 Uhr St. Nikolai Christvesper mit Krippenspiel

Sa. 24.12. 17.00 Uhr St. Marien Musikalische Christvesper

So. 25.12. 10.30 Uhr Doberschütz Gottesdienst mit Abendmahl

Mo. 26.12. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

Sa. 31.12. 18.00 Uhr St. Marien Jahresschlussandacht mit Abendmahl

Januar 2023
Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es war sehr gut. Gen 1,31

So. 01.01. 14.00 Uhr Laußig Gottesdienst mit Abendmahl

So. 08.01. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

So. 15.01. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

So. 22.01. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

Fr. 27.01. 18.00 Uhr St. Nikolai Andacht zum Holocaustgedenken

So. 29.01. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

Februar 2023
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. Gen 21,6

Sa. 04.02. 17.00 Uhr Gemeindehaus Saal ANgeDACHT mit Singschule

So. 12.02. 10.30 Uhr Doberschütz Gottesdienst

So. 19.02. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

So. 26.02. 10.30 Uhr Gemeindehaus Saal Gottesdienst

Kinder-Gottesdienste (siehe auch die Info auf Seite 5)

Grünspende
Wem es möglich ist, wir bitten um Abgaben von Koniferen- und Tannengrün-
spenden für die Herstellung des Adventskranzes. Die Abgabe wäre donnerstags 
zwischen 10 und 16 Uhr in der Sakristei möglich.

G
ottesdienste
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Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16:
 Di. 20.12., 24.01. und 28.02. um 10 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c: Termine bitte bei Pfarrerin Richter erfragen
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Str. 8:
 Fr. 23.12., 27.01. und 24.02. um 10 Uhr
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Sie haben in den Monaten Dezember, Januar oder Februar Geburtstag? 

Dann übermitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten 
Wünschen für das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes 
Segen, dass Sie sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen 
dürfen. 

„Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.“ Psalm 23,4

„So ist´s ja besser zu zweien als allein, denn sie haben guten Lohn für ihre 
Mühe. Fällt einer von ihnen, so hilft ihm sein Gesell auf. Weh dem, der allein 
ist, wenn er fällt“ Pred. 4,9

Heimgerufen wurde: 

Anita Zänker im September 2022

Am 21. Mai 2022 konnten Carolin und Jürgen 
Kötter Ihre Silberhochzeit feiern. Der Dank- 
und Segnungsgottesdienst wurde in der evangeli-
schen Kirche St. Marien zu Eilenburg gehalten.
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Adventsmarkt in der Nikolaikirche am 3. Advent
Begleitend zum geplanten Adventsmarkt der Stadt Eilenburg um den 3. Ad-
vent wird es auch in der Nikolaikirche einige Angebote geben. Die Überle-
gungen der Beteiligten sind noch im vollen Gange – aber merken Sie sich 
schon vor, dass es am Nachmittag des 10. Dezember in der Nikolaikirche 
Dinge zu basteln, erwerben, kosten, entdecken und Gelegenheit zum Zuhö-
ren geben wird. 

Am 3. Advent feiern wir um 10.30 Uhr 
Gottesdienst und Kantorin Lena Ruddies 
lädt am Sonntagnachmittag um 16 Uhr zu 
adventlichen Orgelmomenten ein. 

Details zu diesem 3. Adventswochenende 
werden demnächst bekannt gegeben. Hal-
ten Sie Augen und Ohren offen!

Veranstaltungen in der Region
Herzliche Einladung an die Gemeindeglieder aus Eilenburg, sich auf den 
Weg nach Mörtitz zu machen!

Wir planen, die Filmabende wieder zu beleben. Am 1. Dienstag im Monat 
soll ab 19 Uhr im Pfarrhaus Mörtitz die Leinwand ausgerollt werden. Wir 
schauen zusammen und kommen darüber ins Gespräch. Die aktuellen Ter-
mine und Filmauswahl erfahren Sie auf der Sprottaer Homepage oder auf 
Nachfrage bei Teresa Förtsch. 

Es wäre schön, wenn Sie vorbeikommen und weitere Verbindungslinien 
zwischen den Pfarrbereichen entstehen. 

Info zu Kinder-Gottesdiensten und zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter lena.ruddies@arcor.de an, 
wenn Sie gerne per E-Mail an den nächsten stattfindenden 
Kindergottesdienst erinnert werden möchten. Oft fällt er zu-
sammen mit der modernen Andacht am Samstagnachmittag, 
unserem  ANgeDACHT. Ein Impuls für Anfänger im Glau-
ben und Menschen, die auf der Suche sind. Gedankliche Impulse für ein 
sinnerfülltes Leben, Kinder-Gottesdienst und ein Innehalten in stressigen 
Zeiten, das alles ist  ANgeDACHT. Lena Ruddies
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Gleich drei Highlights für die Gemeinde prägten 
das 1. Oktoberwochenende.

Am Sonntag, den 2. Oktober, wurde in der Mari-
enkirche das diesjährige Erntedankfest mit einem 
Abendmahlsgottesdienst gefeiert (Bilder auf S. 7).

Der Flötenkreis sorgte für die musikalische Aus-
gestaltung und Frau Krahl für die wunderschöne 
Präsentation der gespendeten Erntegaben.
Dafür ein herzliches Dankeschön.

Die Ausschmückung der Kirche wurde auch 
noch am 
Abend von 
den Besuchern 
des umjubelten 
Orgelkonzertes mit dem Pariser Orga-
nisten Laurent Jochum bewundert.

Am Tag der deutschen Einheit erklang 
auf dem Burgberg unter Leitung unserer 
Kantorin, Fr. Ruddies, die Friedensmesse.

Begleitet von einem Grußwort des 
Oberbürgermeisters, Hr. Scheler und ei-
ner Andacht unserer Pfarrerin, Fr. Rich-
ter.

Dieses schöne Erlebnis wurde nur 
durch die gute Zusammenarbeit zwi-

schen Gemeinde und Burgverein möglich. Es wäre schön, wenn diese Initiati-
ven auch in Zukunft weitergeführt würden.
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Regionales Konfi-Wochenende in Südbrandenburg
Von 15. bis 18. September konnten wir 
im Rahmen der regional verantworteten 
Konfi-Arbeit nun endlich auch mal zu-
sammen wegfahren. 

Für ein verlängertes Wochenende 
waren wir (ca. 50 Jugendliche und 5 
Hauptamtliche aus den Bereichen Kro-
stitz, Krippehna, Eilenburg, Bad Düben, 
Authausen und Sprotta) im Freizeit-
heim Kemlitz bei Dahme zu Gast. Wir 
nutzten die Spätsommertage, um uns als 
Gruppe kennenzulernen und erste the-
matische Impulse zu setzen. Vormittags 
arbeiteten wir in Workshops aufgeteilt zu  Themen wie „wer bin ich“, „Identi-
tät“ oder „Gottesbilder“, „Spuren Gottes entdecken“. Dabei entstanden eine 
bunte Maskenausstellung, tolle persönliche Texte und Fotoreihen. Den Rest 
des Tages boten das Gelände mit Sportplatz, vielen Tieren, Milchkuhbetrieb, 
Tischtennisplatte, Dorfrallye, Lagerfeuer oder GPS-Schatzsuche viel Ab-
wechslung. Es war auch ein Geschenk, die schöne und nah gelegene Dorf-
kirche für unsere Andachten nutzen zu können. 

Der nächste regionale Konfi-Tag ist dann am 11. März in Eilenburg.
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Beendigung der diesjährigen Baumaßnahme an der 
Nikolaikirche
Es ist geschafft, die 
4 Stützpfeiler an der 
Nikolaikirche, die 
sehr große Schäden 
aufwiesen, wurden 
durch das Bauunter-
nehmen Denkmal-
pflege GmbH Bock 
repariert. Wir sind 
sehr froh, dass der 
Finanzierungsplan 
eingehalten wurde und die Baukosten sich nicht erhöht haben. Wir dan-
ken allen Spendern, denn der Beitrag des Fördervereins betrug 29719,34 € 
und wir danken dem Kirchenkreis, der zu dem Bauunternehmen 10 000 € 
zusteuerte. Voller Zuversicht schauen wir in das neue Jahr und hoffen, dass 
die restlichen Stützpfeiler auch repariert und somit die Kirche stabilisiert 
werden kann und uns als Verkündigungsort und Begegnungszentrum auch 
weiterhin erhalten bleibt. 
Spendenkonto des Vereins – Sparkasse Leipzig, 
IBAN DE 17 8605 5592 2230 0085 63 – Verwendungszweck: Stützpfeiler

Besuch des Milchkuhbetriebes, wo gleich um die Ecke zwei Kälbchen darauf warteten, gestreichelt zu 
werden.
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Förderverein

Herzliche Einladung zu unserer Weihnachtsfeier 
Mittwoch, den 14. Dezember 2022 – 16 -18 Uhr – Gemeindesaal 1. Etage

Gemeinsam mit der Spätlese wollen wir in der Adventszeit feiern und uns 
auf das Weihnachtsfest – der Erinnerung an die Geburt unseres Herrn Jesus 
Christus, einstellen. Wir beginnen um 16 Uhr mit Kaffee, Kuchen und Ge-
sprächen, freuen uns auf den Film von Friedo Frenkel über unsere diesjährige 
Vereinsfahrt und auf die Andacht mit Pfrn. Förtsch. Bringen Sie auch gern 
Freunde und Freundinnen, Nachbarn und Interessierte mit. 

Ausblick auf das Jahr 2023 
• 19. April 2023 - 18.00 Uhr Mitgliederversammlung
•  10. September 2023 - Tag des Offenen Denkmals, einschließlich Dach-

bodenführung
• 23. September 2023 - Vereinsfahrt 
• 31. Oktober 2023  - 15 Uhr Vereins-Geburtstagsfeier
• 13. Dezember 2023 - Weihnachtsfeier 
• Beteiligung am Weihnachtsmarkt

Vereinsfahrt nach Bad Liebenwerda
Der Tradition folgend lud der Förderverein zum Wiederaufbau der Evan-
gelischen Stadtkirche St. Nikolai Eilenburg e.V. zur Vereinsfahrt ein. Der 
„Eilenburger“ von Geißler Reisen steuerte als Ziel die Kleinstadt Bad Lie-
benwerda an. Vor der St. Nikolai Kirche erwartete uns Pfarrerin Angelika 
Schiller-Bechert, die unseren Ausflug orga-
nisiert hatte. Die Mitglieder des Förderver-
eins und Gäste besichtigten die Kirche und 
wurden mit vielen Besonderheiten vertraut 
gemacht, denn das Gotteshaus wurde zu 
einer Kirche umgebaut, in der neben allen 
kirchlichen Veranstaltungen viele Konzer-
te unterschiedlichster Art stattfinden kön-
nen. Unzählige Technik und ein besonde-
res Lichtkonzept interessierte vor allem die 
Männer, während die Frauen ihr Augenmerk 
auf die bemalte Holzdecke und die Orgel 
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bekannten ortsansässigen Orgelbaufir-
ma spielte für uns auf der Königin der 
Instrumente. 

Sie spielte auch die Hauptrolle im 
zweiten Höhepunkt des Tages, dem 
Besuch der Südbrandenburgischen 
Orgelakademie e.V., die seit kurzen zu 
den vielen Erprobungsräumen unserer 
Landeskirche gehört. So haben wir er-
fahren, wie aus einer Druckerei die Or-

gelakademie werden konnte, wie sie vor allem Schulkinder mit den vielfälti-
gen Möglichkeiten der Orgel vertraut machen, mit welchen Problemen der 
Verein zu tun hat und wie sie damit umgehen. 

Nach dem Mittagessen im italienischen Restaurant ging es mit dem Bus 
ins 9 Kilometer entfernte Saxdorf. Unser Interesse galt dem einmalig kom-
ponierten Pfarrgarten mit seiner reichen Pflanzenfülle. Mitglieder des dor-
tigen Vereins führten uns durch das Gelände und zeigten uns ihr Veran-
staltungsgebäude, in dem wir mit Kaffee und Kuchen empfangen wurden. 
Frisch gestärkt ging es zur wenige Meter entfernten Backsteinkirche aus dem 
14. Jahrhundert, wo wir den Tag Revue passieren ließen und eine Andacht 
feierten. 

Mit vielen neuen und interessanten Einblicken, tollen Gesprächen und 
dem Ausblick auf das Kaffeetrinken anlässlich der Vereinsgründung am 
31.10.1994 und der Hoffnung auf eine neue Vereinsfahrt im nächsten Jahr 
ging es wieder nach Eilenburg zurück.
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Weihnachtsliedersingen und Orgelmomente im 
Rahmen des Eilenburger Weihnachtsmarktes

Alle sangesfreudigen Eilenburgerinnen und Eilenburger sind am Samstag-
abend, dem 10. Dezember um 18 Uhr in die Stadtkirche eingeladen. Beim 
gemeinsamen Liedersingen kann man in großer Runde und unter Instru-
mentalbegleitung von Lena Ruddies Advents- und Weihnachtslieder singen. 
Gerade für Menschen, die keine Zeit oder Muße haben in einem Chor zu 
singen, ist das eine schöne Gelegenheit in einer Gruppe gemeinsam zu sin-
gen und sich so auf eine traditionelle Weise auf die Weihnachtszeit „einzu-
stimmen“. 

Und am Sonntag, dem 11.12. lädt die Kirchengemeinde zu „Orgelmomen-
ten“ um 16 Uhr in die Stadtkirche ein. Eine halbe Stunde erklingt advent-
liche und weihnachtliche Orgelmusik an der Sauer-Orgel/Truhenorgel, ge-
spielt von Kantorin Lena Ruddies.

Ende Februar beginnen die Proben für ein neues 
großes Kindermusical
Die Singschule wird ein neues größeres Kindermusical nach den Winterfe-
rien einstudieren. Das Thema steht bei Redaktionsschluss leider noch nicht 
fest. Erster Probentermin ist Montag, der 27. Februar im Gemeindehaus. 
Eltern können ihre Kinder gerne ab 2023 für dieses Projekt bei Lena Rud-
dies (siehe: Kontakte) anmelden. Die Aufführung findet im Sommer 2023 in 
Eilenburg in der Stadtkirche statt.

Im September nutzten zwei auswärtige Eilenburger Gruppen die Nikolaikirche. Zum einen die Ballett-
tänzerinnen der Tanzschule Freystein am Tag des offenen Denkmals und zum anderen die Musikschule 
Eilenburg mit einen Vorspiel der Musikschüler Ende September.



Gottesdienste mit musikalischem Akzent:
Sa., 24.12.2022, 15 Uhr, St. Nikolai Kirche:
  Traditionelles Krippenspiel mit Kindern der Singschule und 

Gastspielern
 17 Uhr, St. Marien Kirche:
  Die Martin-Rinckart-Kantorei und verschiedene Instrumente 

gestalten gemeinsam die Christvesper. Es erklingen traditio-
nelle Weihnachtslieder und Choräle und festliche Orgelmusik.

Sa., 31.12.2022, 17 Uhr, St. Marien Kirche:
  Jahresschlussandacht mit der d-Moll Toccata von J. S. Bach

Bitte beachten: am 4.12. entfällt das Advents-Singen mit dem Popchor. Statt-
dessen findet am 10.12. zum Rinckart-Advent um 18 Uhr ein “Offenes Singen 
von Advents- und Weihnachtsliedern” mit dem Rinckart-Popchor und Kanto-
rin Lena Ruddies statt.

12†

K
ir

ch
en

m
us

ik

Am Samstag, den 10. September, wurde die Kinderoper „Nach uns die Sintflut“ auf der großen Außen-
bühne der Landesgartenschau in Torgau aufgeführt.
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Das Kirchenjahr

Das Kirchenjahr enthält zwei große Festkreise 
(Weihnachtsfestkreis, Osterfestkreis), die in der 
katholischen und evangelischen Kirche größten-

teils übereinstimmen. Es beginnt am 1. Adventssonntag. 
Über die großen Festkreise hinaus gibt es weitere Feste und Gedenktage. 

In der katholischen Kirche gibt es noch die vier Herrenfeste wie zum Bei-
spiel den Dreifaltigkeitssonntag oder den Christkönigssonntag. Die evan-
gelische Kirche fasst einige Feste zur so genannten Trinitatiszeit und dem 
Kirchenjahresende zusammen. In die Trinitatiszeit fallen neben Trinitatis (= 
Dreifaltigkeitssonntag) Erntedank, der Buß- und Bettag sowie der Refor-
mationstag. Das Kirchenjahresende bilden die drei Sonntage vor dem ersten 
Advent.

Den einzelnen Festen und Festzeiten sind spezifische liturgische Farben 
zugeordnet. Diese werden heute in der katholischen, anglikanischen und lu-
therischen Kirche etwa gleich verwendet.

Die Farben sind Weiß, Violett, Grün, Rot und Schwarz. Nach ihnen rich-
tet sich die Farbe der Paramente an Altar und Kanzel und, soweit es in der 
jeweiligen Gemeinde üblich ist, der Stola am Gewand (Albe oder Talar) des 
Pfarrers.

Die liturgischen Farben

•  Violett für die Vorbereitungszeit auf hohe Christusfeste und die Bußzeit 
(Adventszeit vor Weihnachten, Passionszeit vor Ostern sowie für den Buß- 
und Bettag)

•  Weiß für die hohen Christusfeste und ihre Festzeiten (Weihnachten und 
Epiphanias einschließlich des letzten Sonntags nach Epiphanias; Ostern 
und die Osterzeit, einschließlich Trinitatis; außerdem einige kleinere Feste)

•  Rot (Farbe des Feuers und der Liebe) für besondere Feste, die mit dem 
Wirken des Heiligen Geistes oder der Kirche an sich zu tun haben; auch 
für Gedenktage von Märtyrern, vorbildlichen Christen und Kirchenlehrern 
sowie weiteren Gedenktagen, aber auch für Konfirmationen, Kirchweihe 
und insbesondere das Pfingstfest

•  Grün für ungeprägte Zeiten (Zeit nach Epiphanias (außer am letzten 
Sonntag nach Epiphanias) sowie die Vorfastenzeit vor Aschermittwoch; 
außerdem für die Trinitatiszeit an den Sonntagen nach Trinitatis

K
irchenm

aus



14

• Schwarz als Farbe der 
Trauer bei Beerdigun-
gen oder als zusätzliche 
Möglichkeit für den 

Karfreitag; außerdem am letzten Sonntag im 
Kirchenjahr, wenn er als Gedenktag der Ent-
schlafenen oder Totensonntag begangen wird.

Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Adventskalender in der Arche
Wie im Vorjahr gibt es in der Arche einen Adventskalender, gefüllt mit 
Kinderbüchern jeden Alters. Jeden Tag kann ein anderes Kind ein Türchen 
öffnen. Im Dezember wollen wir wieder, alle Generationen zusammen, ver-
suchen Plätzchen zu backen, Advents-Gestecke zu basteln. Termine gibt es 
zeitnah per Flyer auf Homepage, Facebook oder Schaukasten.

Weihnachtspäckchen
Seit November sammeln wir wieder Weihnachtspäckchen für die Kinder 
in Tiraspol. Der  Lions Club Eilenburg und die  Firma Kräger aus Laußig 
fahren Mitte Dezember mit einem Lkw nach Moldawien, um kleine Weih-
nachtsgeschenke zu überbringen. Jedes Paket oder Päckchen ist gern gesehen 
und lässt Kinderaugen strahlen.

Winterferien 2023
Im Februar 2023 wird es wieder ein interessantes Programm in den Winter-
ferien geben. In der ersten Ferienwoche vom 13. bis 17. Februar wollen wir 
Medienkompetenzen und Medienspaß vertiefen. In der zweiten Ferienwo-
che vom 20. bis 24. Februar wird sich alles zwischen Fastnacht und Fasching 
um Basteln drehen. 

Das genaue Programm gibt es spätestens im Januar – dazu bitte den Win-
terferienflyer im Schaukasten, im MGH, im Amtsblatt oder in der LVZ be-
achten!!!!
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Tag des Gedenkens an die Opfer des  
Nationalsozialismus

Antisemitische Überfälle/Übergriffe, unabhängig in welcher Form, sind all-
gegenwärtig in unserer Gesellschaft. Berichte dazu sind in allen Medien zu 
finden. Aus diesem Grund dürfen wir nicht nachlassen, die Erinnerung an die 
Vergangenheit wachzuhalten, damit so etwas wie Konzentrationslager oder 
die Verfolgung von Minderheiten bis hin zur Vernichtung nie wieder pas-
sieren. Am 27.01.2023 - am TAG DES GEDENKENS AN DIE  OPFER 
DES NATIONALSOZIALISMUS - findet um 18.00 Uhr eine Andacht in 
unserer Nikolaikirche statt. Diesen bereiten wir wieder gemeinsam mit den 
Konfirmanden vor. Die Andacht wird von Pfarrerin Teresa Förtsch gehal-
ten. Im Anschluss daran sind alle zum Beisammensein mit Gesprächen und 
einem kleinen Imbiss in den Räumen des Mehrgenerationenhauses  Arche 
eingeladen.

Die weitere Arbeit des Arche-Vereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Sollten 
Sie uns unterstützen wollen, freuen wir uns über jeden Betrag: Archeverein Eilen-
burg e.V. • Volksbank Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 5554 0112 5281 21
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He Hallo an euch - Kinder- 
und Jugendliche, 

habt ihr in den Herbstferien schon was vor? 
Noch nicht? Dann kommt doch zu uns ins Mehrgenerationenhaus 
Arche Eilenburg. 
 
Da wir Projekte oder auch Tagesausflüge planen, ist es wichtig, dass 
Ihr euch unter der Tel.: 03423-604033 anmeldet. 
 
Für Essen und Trinken ist gesorgt und das Mittagessen kochen wir 
gemeinsam. 
Für die Teilnahme an unseren Aktivitäten und Projekten solltet Ihr 
spätestens 10:00 Uhr da sein und nicht vor 16:00 Uhr gehen.  
 
Bringt bitte einen Unkostenbeitrag 
von 4,00 € pro Tag mit.  
Wenn dies nicht möglich ist 
sprecht uns bitte an.  
 
 
 
Meldet euch schnell an, da die Plätze der 
Feriengruppe begrenzt sind.  
Bis zu den Herbstferien wünscht Euch Gottes Segen  

Euer Arche Team 
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Anschrift 
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet 

kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

Bankverbindung Gemeindekonto
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Telefon: 0177 3224378
christine_rollin@web.de
Angela Glas
augenoptik-glas@t-online.de
Inez Laaser, Telefon: 0173 5804259
laaser.deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro:  Die. 9 - 12.30 Uhr
 Do. 14.30 - 16 Uhr
Das Gemeindebüro ist am 27. und 
29.12.2022 nicht besetzt.
Telefon:  03423 602056
Fax:  03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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Mobil: 0170 6515539
teresa.foertsch@ekmd.de
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